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Anlage 7
Stellenplan-Entwurf für das Haushaltsjahr 2007

hier: Veränderungsnachweis

Der Ausschuss für Personal und allgemeine Verwaltung hat den Stellenplan-Entwurf 2007 in seinen Sitzungen vom
·  12. Februar 2007 und 
·  19. März 2007
anhand 
· der Vorlage Nr. 12/2001/1, Stellenplanentwurf 2007,

· der Vorlage Nr. 12/2202, Übernahme Max-Ernst-Museum,

· des Antrag Nr. 12/206 (FDP, Bündnis 90/Die Grünen, SPD),

· des Antrag Nr. 12/207 (FDP, Bündnis 90/Die Grünen, SPD),

· der Stellungnahme der Vorsitzenden des Gesamtpersonalrates zum Stellenplan-Entwurf 2007,

· des Sonderdrucks des Stellenplan-Entwurfs 2007,

· des Geschäftsverteilungsplanes 2006 der Zentralverwaltung mit den Änderungswerten  2007,

· der Hebung von Beamtenstellen - Vorlage Nr. 12/2119,

beraten.

Die Vorlage Nr. 12/2202 wurde auf Wunsch der CDU-Fraktion (noch ausstehender interner Beratungsbedarf) zur endgültigen Beschlussfassung an den LA verwiesen.

Entgegen dem Beschlussvorschlag bestand Einvernehmen, die zusätzlich erforderlichen Stellen stellenplanneutral innerhalb des Dezernates 9 umzuschichten.

Der Landschaftsausschuss hat in seiner Sitzung am

23.März 2007
auf der Basis der Vorlage Nr. 12/2220 den Stellenplan beraten und beschlossen.

Der Stellenplan-Entwurf 2007 schließt daraufhin gegenüber dem Stellenplan 2006 saldiert mit 

minus 283,5 Stellen
ab.

Dieser Saldo ist im wesentlichen bedingt durch die Umwandlung des Rhein. Wohngruppenverbundes in eine wie ein Eigenbetrieb geführte Einrichtung (Jugendhilfe Rheinland) und die damit verbundene Ausgliederung der Stellen in die Stellenübersicht des Wirtschaftsplanes. Darüber hinaus sind jedoch auch echte Stellenwegfälle Bestandteil des Entwurfs.
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